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Redaktionsschluss
25. November 2021

Liebe Haagerinnen und Haager,

die oberösterreichweiten Wahlen 
vom 26. September sind Geschichte 
– längst sind wir wieder im Tagesge-
schäft gelandet. Das ist gut so – ich 
persönlich habe den vergangenen 
Wahlkampf als doch ziemlich belas-
tend empfunden (Ja, ich werde alt...).

Vieles hat sich mit dem Wahler-
gebnis getan in den politischen Gre-
mien – manches war vorhersehbar, 
manches überraschte doch sehr.

Änderungen nach Wahlen
Dass mit den GRÜNEN nun eine 
vierte Fraktion im Gemeinderat 
vertreten ist, war vorhersehbar – 
das eindeutige Votum hingegen für 
viele eine Überraschung. Für mich 
selbst kam dieses Ergebnis nicht 
überraschend, habe ich doch auch 
tatsächlich auf genau das eingetre-
tene Wahlergebnis mit der neuen 
Mandatsverteilung 9 ÖVP, 4 GRÜNE,  
3 SPÖ, 3 FPÖ getippt. Aufgrund lan-
desgesetzlicher Änderungen wur-
de unser Haager Gemeinderat von 
25 auf 19 Mandate verkleinert, die 
GRÜNEN sind nun nach der ÖVP das 
zweitstärkste Team.

Auch die Ausschüsse und der Ge-
meindevorstand wurden auf jeweils 
5 Mitglieder verkleinert – aufgrund 
des d´Hondtschen Verfahrens lautet 
hier die Mandatsverteilung 3 ÖVP, 1 
GRÜNE, 1 SPÖ. Man sieht also: die 
traditionell bei uns in Haag/H. sehr 
konstruktiv mitwirkende FPÖ ist 
in diesen wichtigen Gremien nicht 
mehr vertreten. Bei den Ausschüs-
sen gibt es die Möglichkeit, als „be-
ratendes Mitglied“ mit dabei zu sein, 
und damit ist ein Mitdiskutieren und 
ein gemeinsames Erarbeiten von 
Ideen und Lösungen nach wie vor 
gesichert.

Für den Gemeindevorstand exis-
tiert aufgrund der landesgesetzli-
chen Regelungen diese Möglichkeit 
nicht. Es ist mir sehr wichtig, trotz 
dieser Ausgangssituation einen best-
möglichen Informationsfluss zu allen 
Fraktionen sicherzustellen – und ich 
bin überzeugt, dass wir alle das Bes-
te daraus machen werden.

Anstehende Projekte
Eine gute Zusammenarbeit wird 
auch in den kommenden Jahren we-
sentlich für eine gute Entwicklung 
unserer Heimatgemeinde sein – es 
steht viel bevor. Neben den bereits 
begonnenen Projekten Kirchen- und 
Bahnhofsplatz bestand ja schon im 
Wahlkampf großer Konsens über 
alle Parteigrenzen hinweg, vor allem 
in den Bereichen Kinderbetreuung, 
Geh-, Rad- und Wanderwege und 
Ortsentwicklung die nötigen Schritte 
zu setzen. Und sehr bald müssen wir 
uns im Klaren darüber sein, wie wir 
Haag am Hausruck in seiner touristi-
schen Ausprägung sehen, wohin wir 
uns entwickeln sollen.

Das große Vertrauen, das Sie mir 
bei der Bürgermeisterwahl ausge-
sprochen haben, freut mich sehr – 
und es ist mein Auftrag, auch in den 
kommenden Jahren mein Bestes für 
unser Haag am Hausruck und alle 
Haagerinnen und Haager zu geben. 
Vielen Dank!

Bewährte und neue Gesichter
Danke auch an Christi Mayrhuber – 
schön, dass wir uns in jeder Phase 
(im, vor und nach dem Wahlkampf) 
die Hand reichen konnten und nach 
wie vor zueinander stehen. Christi, 
ich wünsche dir viel Kraft für deine 
neue Aufgabe als Fraktionsobfrau 
der FPÖ. Auch den weiteren Frakti-
onsobmännern und allen Gemein-
deratsmitgliedern wünsche ich, dass 
die Tätigkeit für unsere Gemeinde 
stets erfüllend ist und die positiven 
Erlebnisse und Erfahrungen über-
wiegen. Die ÖVP hat mit Alexander 
Till einen neuen Fraktionsobmann, 
für die GRÜNEN übernimmt Franz 
Pilz diese Aufgabe. In der SPÖ bleibt 
hier alles beim Alten und Joachim 
Greiner bleibt nach wie vor Frak-
tionsobmann. Alles Gute auch für 
euch!

Viele Themen stehen auf den Ta-
gesordnungen – auf die Ausschüsse 
wartet viel Arbeit. Verschnaufpau-
sen wird es kaum geben. Auch Coro-
na lässt uns nicht verschnaufen. Seit 
vielen Monaten schwanken wir zwi-
schen Hoffen, Bangen, Zweifeln, Är-

gern – immer, 
wenn wir glau-
ben, das The-
ma ist endlich 
a b g e h a k t , 
kommt eine 
neue Welle 
auf uns zu-
gerollt.

Was ich 
in dieser 
Zeit sehr 
s c h m e r z -
lich ver-
misse, ist 
ein offener 
und wert-
schätzender 
Diskurs der 
unterschied-
lichen Meinungen. Eine gemäßigte, 
verschiedene Seiten durchleuchten-
de Diskussion findet immer seltener 
statt – der Ton wird rauer.

Ich bin sehr froh darüber, dass bei 
uns in Österreich Meinungsvielfalt er-
laubt ist. Es ist gut, wenn nicht immer 
alle einer Meinung sind. Problema-
tisch wird es aber dann, wenn man 
Andersdenkenden mit Aggression 
und Zynismus entgegentritt.

Eine differenzierte Meinung 
scheint heutzutage immer weniger 
wert zu sein – um gehört zu werden, 
muss man sich klar für Schwarz oder 
Weiß entscheiden. Je extremer der 
Standpunkt, umso mehr wird er ge-
hört und angenommen.

Dies ist es, was aus meiner Sicht 
die große Herausforderung für unse-
re Gesellschaft darstellt: Wertschät-
zend zu bleiben – und zu erkennen, 
dass wir alle im selben Boot sitzen.

Ja, es passieren offensichtlich gro-
ße Fehler im Krisenmanagement: in 
der Art der öffentlichen Kommunika-
tion ebenso wie in der Art der getrof-
fenen Entscheidungen. „Gesundheit“ 
wird seit vielen Monaten nur mehr 
als „Freisein von Corona“ gesehen, 
dabei ist Gesundheit so viel mehr. 
Gesundheit beginnt im Kopf und im 
Herz – und damit meine ich nicht nur 
die organische Komponente der Ge-
sundheit.

Wieviel sind wir als Gesellschaft 
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bereit, für dieses „Freisein von Corona“ zu opfern? Ich 
sage Ihnen ganz ehrlich: Ich weiß es nicht – und ich möch-
te die dazu gehörenden Entscheidungen nicht treffen 
müssen.

Was ich aber mit Gewissheit weiß: Wenn Impfgegner- 
und Impfbefürworter sich gegenseitig beflegeln und be-
schimpfen, dann ist unser Problem noch viel größer als 
gedacht – und längst nicht mehr an der bloßen Anzahl der 
belegten Intensivbetten zu bemessen. Daher: Bleiben wir 
sorgsam, bleiben wir wertschätzend – und: Bleiben wir 
gesund!

In Windeseile ist nun also auch das ´21er Jahr verflo-
gen. Viel hat sich getan, vieles wurde erreicht, vieles ist 
noch offen. Es war ein sehr herausforderndes Jahr – ich 
bedanke mich bei allen, die dazu beigetragen haben, dass 
Haag am Hausruck auch in diesen unruhigen und schwie-
rigen Zeiten sehr gut aufgestellt ist. Allen voran sind dies 
meine Mitarbeiter am Gemeindeamt. Amtsleiter Markus 
Zelzer ist nun auch schon wieder mehr als ein Jahr im Amt 
– ich bin sehr froh, ihn in dieser Position zu haben. Unter 
seiner Führung greifen die Rädchen in den verschiedenen 
Aufgabenbereichen der Gemeinde sehr gut ineinander 
– von Bürgerservice und Standesamt über das Bauamt, 
Rechnungswesen, Buchhaltung, den Bauhof bis hin zur 
Schule wird hervorragende Arbeit geleistet. Danke dafür!

Liebe Haagerinnen und Haager,
ich wünsche Ihnen, dass die bevorstehende Weihnachts-
zeit erfüllt ist von positiven Gedanken, Gefühlen und Er-
lebnissen. Ich wünsche uns allen, dass wir schätzen, was 
wir haben und das Verbindende immer vor das Trennen-
de stellen. 

Frohe Weihnachten!

Ihr Bürgermeister 

Neulich, am Marktplatz ...

„Herr Bürgermeister, ich 

hätt´ kurz eine Frage“

Warum wird für den neuen 
Geh- und Radweg so ein  
großes Rückhaltebecken benötigt?
Rückhaltebecken werden immer 
wichtiger und sind von der Was-
serrechts-Behörde vorgeschrie-
ben. Dieses Becken ist nicht nur 
für den Geh- und Radweg, son-

dern vor allem für das neue Sied-
lungsgebiet im Sonnfeld ausgelegt 
(etwa 90 Prozent der Beckengrö-
ße für die Siedlung und 10 Prozent 
für den Geh- und Radweg).

Nach mehrjährigem Bemühen konnte heuer endlich der 
tolle Geh- und Radweg auf der Haager-Lies-Trasse eröff-
net werden.
Nun folgte mit der konstituierenden Sitzung des neuen 
Erhaltungsverbandes der nächste Höhepunkt in der Zu-
sammenarbeit der beteiligten sechs Gemeinden.
Bürgermeister Konrad Binder wurde dabei einstimmig 
zum Verbandsobmann gewählt. Die Abwicklung aller 
den Weg betreffenden Aufgaben erfolgt über die Markt-
gemeinde Haag am Hausruck - Amtsleiter Markus Zelzer 
ist Kassenführer des Verbandes. Mit dem Projekt haben 
sechs Gemeinden auf sehr vertrauensvolle Art und Wei-
se zueinandergefunden. Schön, dass Verbindendes vor 
Trennendes gestellt wird.

Verbandsgründung 
Geh- und Radweg  
Haager Lies

vlnr: Bgm. Andreas Obermayr, Neukirchen b. L., Bgm. 
Manfred Roitinger, Weibern, Bgm. Karl Kaser, Bach-
manning, Bgm. Franz Haider, Aichkirchen, Vbgm. Phi-
lipp Möslinger, Gaspoltshofen, Bgm. Konrad Binder, 
Haag/H.
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Der neu gewählte Gemeinderat
Am 8. November, fand in der Aula der 
Musikmittelschule Haag am Haus-
ruck die konstituierende Sitzung des 
neuen Gemeinderates statt. Damit 
ist die vergangene Gemeinderatspe-
riode endgültig Geschichte und wir 
gehen mit neuen Personen und Ide-
en in die Zukunft.

Bezirkshauptmann Mag. Chris-
toph Schweitzer gelobte Konrad 
Binder als Bürgermeister und Stefan 
Lemberger als Vizebürgermeister 
an. Die Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte wurden dann von Bür-
germeister Konrad Binder angelobt.
Es wurde beschlossen, folgende Aus-
schüsse und Gremien einzurichten:

Entwicklungsausschuss für örtliche Raumplanung, 
Ortsentwicklung und allgemeine Umweltfragen

Alexander Heftberger, Obmann (ÖVP)

Peter Dallinger, Obmann-Stv. (ÖVP)

Michael Moosmayr (ÖVP)

Thomas Waldenberger (Grüne)

Sebastian Hummer (SPÖ)

Bau- und Verkehrsausschuss für Straßenbau, Ver-
kehr, sonstige Bauangelegenheiten, erneuerbare 
Energie und Kanal- und Wassergebührenordnung

Ing. Alexander Till, Obmann (ÖVP)

Ing. Stefan Lemberger, MA, Obmann-Stv. (ÖVP)

Franz Hofmanninger (ÖVP)

Peter Obermüller (Grüne)

Robert Ölschuster (SPÖ)

Sozialausschuss für Schulen und Kinderbetreuung 
im Vorschulalter, Jugend-, Familien-, Senioren-, 
Gesundheit,- und Integrationsangelegenheiten

Joachim Greiner, Obmann (SPÖ)

Birgit Wiesinger, Obmann-Stv. (ÖVP)

Hannah Till (ÖVP)

Mag. Tanja Pretzl (ÖVP)

Oliver Jungwirth (Grüne)

Tourismusausschuss für Tourismus, Frei-
zeit, Vereine, Ortsbild, Kultur und Sport

Michael Mayr, Obmann (ÖVP)

Matthias Möseneder, Obmann-Stv. (Grüne)

Birgit Möseneder (ÖVP)

Kay Reibetanz (ÖVP)

Albert Ebenberger (SPÖ)

Prüfungsausschuss (gem. §91a Oö. GemO idgF)

Franz Pilz, Obmann (Grüne)

Sebastian Hummer, Obmann-Stv. (SPÖ)

Arnold Kumpfmüller (ÖVP)

Walter Wilflingseder (ÖVP)

Michael Steiner (FPÖ) 

Gemeindevorstand

Bgm. Ing. Konrad Binder (ÖVP)

Ing. Stefan Lemberger, MA (ÖVP)

Michael Moosmayr (ÖVP)

Oliver Jungwirth (Grüne)

Joachim Greiner (SPÖ)
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Die Markgemeinde Haag am Hausruck bietet Ihnen 
das Service der „Dualen Zustellung“ für Ihre Gemein-
deabgaben an. Dies funktioniert ganz einfach: keine 
langwierige Anmeldung, keine Passwortverwaltung 
und vor allem keine Kosten!

Was bedeutet „Duale Zustellung“ für die Gemein-
devorschreibung? Die Vorschreibungen Ihrer Abga-
ben werden Ihnen auf elektronischem Wege zuge-
stellt. Dieser Service ist für Sie natürlich kostenlos.

Was sind Ihre Vorteile?
▪▪ einfache und unkomplizierte Anwendung
▪▪ schnellere Information
▪▪ ortsunabhängiger Zugriff
▪▪ Reduktion der täglichen Papierflut, 
▪▪ sowie Schonung der Umwelt

Was ist zu tun?
Einfach eine E-Mail an:
marktgemeinde@haag-hausruck.ooe.gv.at 
mit folgenden Angaben an uns schicken:
▪▪ �Ich möchte meine Vorschreibungen elektronisch 

erhalten.
▪▪ Angabe von Name und Adresse.
▪▪ �Angabe der E-Mail-Adresse, an welche die Vor-

schreibungen geschickt werden sollen.

Die erste Vorschreibung kommt im April 2022 als E-
Mail mit einem Link auf Ihre Gemeindevorschreibung, 
inklusive dem erforderlichen Passwort.
Für Fragen zur elektronischen Zustellung stehen Ih-
nen die Mitarbeiter des Gemeindeamtes jederzeit 
gerne zur Verfügung (Tel.: 07732 / 2255-13).

elektronisch zugestellt
Vorschreibungen werden 

Zustellung
Duale jetzt

kostenlos

MEHR VERDIENEN.
MEHR CHANCEN.

MAURER &
ZIMMERER

WIR SUCHEN  
GERADE JETZT!
VORARBEITER &  
FACHARBEITER (M/W) 

DIE KRAFT 
AM BAU!

Genaue Anforderungen &  
Gehaltsinformationen finden  
Sie auf unserer Website!

Anforderungen: Fundierte technische  
Ausbildung Strukturierte, genaue  
Arbeitsweise und Teamfähigkeit

& BAUTECHNIKER
STATIKER, BAULEITER

JETZT BEWERBEN! bayer-bau.at/jobs

Manchen Haus- oder Wohnungsbesitzern flatterte in 
den letzten Tagen ein Erhebungsbogen oder eine Bei-
tragsvorschreibung für eine „Freizeitwohnungspauscha-
le“ ins Haus. Dies sorgte für Diskussionsstoff und teilwei-
se Verärgerung.

Worin ist diese Vorschreibung begründet?
Nach den Bestimmungen gem. § 54 des Oö. Tourismus-
gesetzes erhebt das Land OÖ eine Abgabe für Freizeit-
wohnungen. Freizeitwohnungen lt. Gesetzestext sind 
Wohnungen, die in das Gebäude- und Wohnungsregis-
ter eingetragen sind und bei denen länger als 26 Wo-
chen kein Hauptwohnsitz gemeldet wurde. Für diese 
Wohnungen sind jährlich 72 € (bei Wohnungen bis zu 
50 m² Nutzfläche) bzw. 108 € (bei Wohnungen über 50 
m² Nutzfläche) zu entrichten.

Die Gemeinde hat diese Abgaben einzuheben und 
an den Tourismusverband weiterzugeben. Für den Auf-
wand, den die Gemeinde mit der Einhebung hat, verblei-
ben 5 % der Abgabe bei der Gemeinde.

„Freizeitwohnungen“ im Sinne des Gesetzes sind also 
leerstehende Wohnungen, unabhängig davon ob sie tou-
ristisch genützt werden oder nicht. Die Gemeinde ist ver-
pflichtet, die Beiträge einzuheben und weiterzugeben.

Abgabe für Freizeit
wohnungen

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
mind. € 44.372) 

 
 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin als 

Pflegegruppenverantwortliche/r 
(w,m,d) 

Beschäftigungsausmaß:        40 Wochenstunden (Vollzeit)  
 

Funktionslaufbahn:        GD 15 (+ 75 % Gehaltszulage auf GD 14, 
Pflegezuschlag und 1,1 % 
Aufwandsentschädigung) 

 

Dienstbeginn:        ehestmöglich bzw. nach Vereinbarung 
 
 

 
 

Bewerbungsende: 17.12.2021 
 

Den vollständigen Ausschreibungstext  
und weitere Informationen finden Sie unter: 

www.shv-gr-ef.at 
 

Bezirksalten- und 
Pflegeheim Eferding 

 
 
 
 
 
 

 

Bewerbungsende: 17.12.2021 
 

Den vollständigen Ausschreibungstext  
und weitere Informationen finden Sie unter: 

www.shv-gr-ef.at 
 

zwei Verwaltungsassistenten 
bzw. -assistentinnen  

(w,m,d) 
Beschäftigungsausmaß:       jeweils 20 Wochenstunden (Teilzeit)  
 

Funktionslaufbahn:        GD 18 
 

Dienstbeginn:        ehestmöglich bzw. nach Vereinbarung 
 
 

 
 

Bezirksalten- und 
Pflegeheim Hartkirchen 

vollständiger Bewerbungstext unter www.shv-gr-ef.at

 
 
 
 
 
 

 

Bewerbungsende: 17.12.2021 
 

Den vollständigen Ausschreibungstext  
und weitere Informationen finden Sie unter: 

www.shv-gr-ef.at 
 

zwei Verwaltungsassistenten 
bzw. -assistentinnen  

(w,m,d) 
Beschäftigungsausmaß:       jeweils 20 Wochenstunden (Teilzeit)  
 

Funktionslaufbahn:        GD 18 
 

Dienstbeginn:        ehestmöglich bzw. nach Vereinbarung 
 
 

 
 

Bezirksalten- und 
Pflegeheim Hartkirchen 
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Der heurige Weihnachtsbaum am Haager Marktplatz 
wurde von Familie Melitta und Josef Kumpfmüller ge-
spendet. Der Bürgermeister und die gesamte Gemein-
de bedanken sich herzlich.

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Haag am Hausruck wünschen 
Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ankunftsplatz Geh- und Radweg
Direkt am Anfang bzw. Ende des 
neuen Geh- und Radweges auf der 
Haager-Lies-Trasse entsteht ein ge-
mütlicher Rastplatz.

Konzipiert und umgesetzt von 
unseren kreativen Gemeinde-Mitar-
beitern wird, direkt am Rottenbach 
gelegen, ein stimmiges Konzept um-
gesetzt: Natürliche Materialien, eine 
Anlehnung an die Haager Lies, Rast-
möglichkeiten, Informationen über 

unseren Ort: All dies findet sich bald 
an diesem schön gestalteten Platz 
wieder.

Pflichten der 
Anrainer

Im Ortsgebiet haben die Grundan-
rainer gemäß § 93 StVO die öffent-
lichen Gehsteige und Wege samt 
dazugehörigen Stiegen in der Zeit 
von 6 – 22 Uhr vom Schnee zu säu-
bern, sowie bei Schnee und Glatt-
eis zu bestreuen. Ist ein Gehsteig 
nicht vorhanden so ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von 1 m zu 
säubern bzw. zu bestreuen.

Weiters bitten wir Sie im Sied-
lungsgebiet eine Straßenbreite von 
mindestens 3 m für das Räumfahr-
zeug frei zu halten. In den ersten 
Tagen der Räumung kam es ver-
mehrt zu Einschränkungen durch 
parkende Autos in Gemeindestra-
ßen, sodass eine Räumung aus Si-
cherheits- bzw. Platzgründen nicht 
mehr möglich war. Im Sinn aller Be-
wohner, bitten wir Sie ihre Fahrzeu-
ge, wenn möglich, in Hauseinfahr-
ten udgl. abzustellen.

Philipp Haas (Vitalwelt), Andreas Pangerl (Pangerl&Pangerl Tourismus-
Marketing) sowie Andreas Winklhofer und Stefan Pauzenberger (Oö. Tou-
rismus) überzeugten sich von der gelungenen Ausführung dieser tollen, 
überregionalen Attraktion.



| 7

Volksschule

Schuljahr 2021/22:  Was ist möglich? Was nicht?
Das pädagogi-
sche Arbeiten, 
Lernen, Üben 
und Gestalten 
mit den Kindern 
steht für die Leh-
rerinnen weiter-

hin an erster Stelle trotz dass der 
organisatorische Aufwand an Tes-
tungen, Erhebungen und Quarantä-
neregelungen sehr fordernd ist.

Wir sind bemüht unser Schulmot-
to „Lernen mit Freude: voneinander 
– miteinander – füreinander“ für un-
sere Schüler:innen bestmöglich um-
zusetzen. Auch wenn uns die Pande-
mie weiterhin fest im Griff hält und 

von allen größtmögliche Flexibilität 
fordert, freut es mich, dass ich als 
Leiterin viel Positives vom Schulge-
schehen an der Volksschule berich-
ten kann: 

Ausbau der Digitalisierung:
Das Land Oberösterreich fördert 
Gemeinden als Erhalter von allge-
mein bildenden oö. Pflichtschu-
len  mit 2/3 der Gesamtkosten für 
Digitalisierungsmaßnahmen. Dank 
der Bereitschaft der Gemeinde das 
Fördervolumen für die VS und die 
MMS maximal auszuschöpfen, konn-
ten für die Volksschule 12 weitere 
Laptops und 4 Tablets für die Hand 

der Kinder angeschafft werden. Die 
Schüler:innen können mit diesen 
Geräten daher im Rahmen der Un-
terrichtsfächer verschiedene digitale 
Übungsprogramme und Lern-Apps 
bearbeiten. Den Lehrerinnen ist 
auch die Sensibilisierung für einen 
sinnvollen Umgang mit den digitalen 
Medien sehr wichtig. 

Natürlich sind der Anreiz und der 
Spaßfaktor zum Üben und Lernen 
sehr hoch!

Gruselwoche in der Nachmittagsbetreuung …
Die Woche von 18. bis 22. Oktober 
stand in der Nachmittagsbetreuung 
auf Wunsch der Kinder ganz unter 
dem Motto „Halloween - Gruselwo-
che“! 
Zum Thema passend wurden gru-
selige Windlichter und Geister ge-
bastelt. Die Kinder konnten sich die 
ganze Woche über verkleiden und 
ihre Gesichter schminken. Somit 
wanderten viele schaurige Gestalten 

durch unsere Gänge: Hexen, Geister, 
Skelette, uvm. 
Natürlich gibt es kein Halloweenfest 
ohne Süßigkeiten. Normalerweise 
achten wir besonders auf gesun-
de Ernährung, ausnahmsweise gab 
es diese Woche aber doch einige 
Schleckereien zur Jause. Am Ende 
des Tages durften sich die Kids mit 
einer Gruselgeschichte noch einmal 
ordentlich fürchten. Buuuuuuh…..

… und in der Schulbibliothek
Auch unsere Schulbibliothekarin 
Christine Schwarzgruber hat in die-
ser Woche die Schulbibliothek in ein 
kleines Gruselkabinett verwandelt 
und den Raum mit Spinnennetzen, 
Hexen und Geistern dekoriert. In 
schaurig-schöner Atmosphäre las sie 
den Kindern gespenstisch-spannen-
de Bilderbücher oder Geschichten 
vor.
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An unserer Volksschule werden seit 
vielen Jahren die Themen Gesundheit 
und Bewegung groß geschrieben. Im 
Unterricht achten die Pädagoginnen 
auf einen bewegten Unterricht, so 
dass sich die Kinder auch während 
der Unterrichtszeit immer wieder 
und genug bewegen können.

In der täglichen 30-minütigen 
„Bewegten Jausenpause“ dürfen die 
Kinder am Gang oder – wenn es das 
Wetter erlaubt – im Schulgarten mit 
Geschicklichkeits- und Motorikspie-
len die Erholungszeit verbringen.

Die Lehrerinnen absolvierten 
im Herbst zwei Fortbildungen zum 
Thema „Bewegte Schule“ und „GET-
Gesunde.Entscheidungen.Treffen“. 
Auch dieses Jahr gibt es für die Kin-
der wieder ein vielfältiges zusätzli-
ches Bewegungsprogramm: „Kinder-

gesundbewegen 2.0“ ermöglicht die 
zusätzliche Turnstunde pro Woche 
für jede Klasse und findet wieder mit 
Bewegungscoach Julian Littich statt.

„MonkeyMotion“ ist fast schon fi-
xer Bestandteil in unserem Schuljahr. 
Wir freuen uns immer wieder, wenn 
Mag. Manfred Simonitsch, der dieses 
Projekt initiierte und uns kostenlos 
zur Verfügung stellt, mit seinen tie-
rischen Begleitern zu den Kindern in 
die Klasse kommt und neben sportli-
chen Übungen auch die Wichtigkeit 
von Wassertrinken, Frischlauf und 
gesunder Ernährung aufzeigt. Die zu-
sätzlichen Turnstunden mit Manfred 
sind ein Highlight!

„Wie fit bist du?“, „Haltungstur-
nen“, „Zahngesundheit“, „Abenteuer-
turnstunden“ uvm. werden im Laufe 
des Schuljahres noch stattfinden.

Wir freuen uns auch über eine gute 
Zusammenarbeit mit unseren ört-
lichen Sportvereinen. So möchte 
z.B. der Floorballverein wieder ein 
Schnuppertraining anbieten.

Warnwesten-Sicherheitsaktion
Wanderpokal für die sieger 
Die Sicherheit unserer Schülerinnen 
und Schüler liegt uns sehr am Her-
zen. Daher möchten wir alle Eltern 
bitten, dass sie ihre Kinder gerade 
in der dunklen Jahreszeit  mit den 
hellen Warnwesten auf den Weg zur 
Schule schicken. Mit ihnen werden 
die Kinder viel besser gesehen! 

Als Belohnung für das Tragen der 
Sicherheitswesten dürfen die Kin-
der Leuchtpunkte während der Wo-
che sammeln. Am Ende der Woche 
werden die Punkte gezählt und die 
Klasse mit den meisten Punkten be-
kommt den Wanderpokal –gefüllt 
mit einer kleinen Überraschung- 
überreicht.

Schuleinschreibung
Für Kinder, die das letzte Kinder-
gartenjahr besuchen und vor dem 
1.9.2016 das 6. Lebensjahr voll-
enden, besteht für das Schuljahr 
2022/23 Schulpflicht.
Die Schülereinschreibung wird in 
zwei Teilen durchgeführt:
Im Herbst 2021 findet die ad-
ministrative Schuleinschreibung 
statt. Dabei werden die Schü-
lerdaten mit Hilfe eines Aufnah-
mebogens erfasst und eine vor-
läufige Bedarfserhebung für die 
Nachmittagsbetreuung liegt bei. 
Diese Datenblätter werden an die 
Direktion retourniert. 
Im Frühjahr 2022 werden die Kin-
der mit ihren Eltern zur pädago-
gischen Schülereinschreibung in 
die Volksschule eingeladen. Die 
Kinder durchlaufen das Schulein-
gangs-Screening (Feststellung der 
Schulreife) und die Eltern erhalten 
von der Leiterin erste wichtige In-
formationen. Eine schriftliche Ein-
ladung dazu erfolgt zeitgerecht.

Gesundheit und Bewegung



| 9

Volksschule, Kindergarten

VORMERKUNG 
für das 

KINDER-
GARTEN-
JAHR 
2022/23
Mo, 10. Jänner 2022 - 
Mi., 12. Jänner 2022,

Eltern, die für ihr Kind 
einen BETREUUNGSPLATZ in 
der KRABBELGRUPPE oder im 
KINDERGARTEN für das Jahr 
2022/23 benötigen, bitte ich, 
sich TELEFONISCH einen Termin 
zu vereinbaren. Telefonnummer: 
07732/2365
Auf Ihr Kommen freut sich die 
Kindergarten- und Krabbelgrup-
penleiterin 

Gertraud Zizler

Termin TELEFONISCH:07732/2365 

Dass wir sorgfältig mit unserer Um-
welt umgehen müssen und Klima-
schutz sehr wichtig wäre, das wissen 
unsere Schüler.

Praktisch konnten die Schüler 
der 2. Klasse ihr Wissen über Müll-
trennung, Müllvermeidung und Re-
cycling bei einem Workshop in der 

Klasse erweitern. Genauestens in-
formiert  wurden die Kinder dabei 
von Herrn Holzmann, einem Profi-
Abfallberater. 
Die zwei Einheiten vergingen wie im 
Flug, denn auch der Spaß kam dabei 
nicht zu kurz, wie man unschwer auf 
dem Foto erkennen kann. 

Umwelterziehung/Mülltrennung

Richtiges Überqueren der Straße
Damit die Kinder auf ihrem 
Schulweg sicher unterwegs sind, 
haben die Kinder der beiden 1. 
Klassen, am 21.9.2021 gemein-
sam mit Herrn Inspektor Gott-
fried Wolfsteiner die wichtigsten 
Regeln für die Fußgänger be-
sprochen. Auf dem Schutzweg 
konnten die Kinder das richtige 
Überqueren der Straße üben. 
Außerdem bekamen die Kinder 
Warnwesten überreicht, damit 
sie im Straßenverkehr gut sicht-
bar sind. 

Jedes Genböck Haus wird 
individuell nach Wunsch gebaut. 
Ihre Pläne und Ideen sind für uns 
wichtige Baustoffe.
www.genboeck.at

gscheit 
bauen  
mit Holz
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Katholische Jungschar

JS-Wandertag

Weihnachtsbasteln abgesagt? 
Nicht mit uns!

Die Sternsin-
ger kommen

Am 16. Oktober fand endlich wieder 
unser langersehnter Jungscharwan-
dertag statt. Bei strahlend blauem 
Himmel machten sich an diesem 
Herbsttag ca. 60 wanderbegeisterte 
Jungscharkinder und Jungscharleiter 
auf den Weg. Unter dem Motto „Der 
Weg ist das Ziel“ konnte jedes Kind 
auf einer eigenen Karte die Wander-
route verfolgen und die 17 auf der 
Karte markierten Punkte auf dem 
Weg suchen.

Bei der Talstation Luisenhöhe star-
tete unsere Wanderung. Beim hohen 
Kreuz ging es für uns in den Wald hi-
nein bis nach Kruglug. Von dort aus 
ging es weiter nach Eidenedt und 
durch den Pramwald, wo wir eine 
kurze Jausenpause einlegten, um 

uns zu stärken. Dann marschierten 
wir wieder munter weiter Richtung 
Buchegg und hinauf zum Schulterzu-
ckerberg, wo wir nach zwei Stunden 
endlich unser Ziel erreichten. Oben 
angekommen konnten wir noch die 
schöne Aussicht genießen, bevor der 
Wandertag leider auch schon wieder 
vorbei war.

An diesem Tag konnten wir wieder 
ein Stückchen von unserem schönen 
Haag erkunden, das vielleicht vielen 

noch nicht so bekannt war. Wir hat-
ten auf jeden Fall viel Spaß und freu-
en uns jetzt schon auf den nächsten 
Wandertag.

Das Weihnachtsbasteln der Jung-
schar Haag ist seit vielen Jahren 
ein fester Bestandteil der Vorweih-
nachtszeit und da wir dieses heißer-
sehnte Event durch Corona leider 
nicht machen konnten, bringen wir 
das Weihnachtsbasteln einfach zu 
dir nach Hause!

Denn ob ihr´s glaubt oder nicht, 
sogar Klopapierrollen können weih-
nachtlich sein, und wie das geht, ver-
raten wir euch jetzt:

Ihr braucht:
•	 Klopapierrollen
•	 Stifte (am besten Filzstifte)
•	 evtl. Acryl- oder Wasserfarben
•	 Glitzer
•	 viel buntes Papier
•	 Pfeifenputzer 

•	 Watte
•	 Schnüre
•	 Kulleraugen
•	 Kleber und Schere
•	 sonstige Bastelmaterialien

Und los geht´s:
Auf den Bildern könnt ihr euch Ins-
pirationen holen, um die perfekte 
Weihnachtsklopapierrolle zu gestal-
ten. Ihr könnt Bäume, Engel, Weih-
nachtsmänner, Nikoläuse, Rentiere 
und vieles mehr basteln und eurer 
Fantasie freien Lauf lassen. 
Wir sind schon gespannt auf die Er-
gebnisse, ihr könnt uns gerne Fotos 
von euren Meisterwerken schicken.
Hoffentlich bis ganz bald und viel 
Spaß beim Basteln, eure Jungschar 
Haag!!!

2. Jänner VM: Eidenedt, Hin-
teregg, Kruglug, Luisenhöhe, 
Leiten, Turnergasse, Kirchen-
gasse, Starhemberg, NM: Ma-
nichgattern, Hatscheksiedlung, 
Hochfeld, Sonnfeld, Kalchgrub, 
3. Jänner VM: Kreuzerfeld, 
Karl-Schwaha-Straße, Fürt, 
Letten, Ditting, NM: Aubach, 
Obermeggenbach, Hausruck-
straße, Mitterweg, Tannenweg, 
4. Jänner VM: Marktplatz 
rechts, Brunnberg, Reischau, 
Hundassing, Dorf, Steinpoint, 
NM: Rottenbacherstraße, 
Sportplatzstraße, Bahnhofstra-
ße, Lambacherstraße (bis 20),
5. Jänner VM: Marktplatz 
links, Oberntor, Bachleiten, 
Lugendorf, Rampersdorf, 
Niedernhaag, NM: Raiffeisen-
straße, Lambacherstraße (ab 
21), Buchegg, Gotthaming, 
Geierau, Pramwald
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Theatergruppe

CORONA  – Theater(gruppe) – und (k)ein Ende?
„Die Theatergruppe ist auch einge-
schlafen“ – wurde mir letzthin im 
Warteraum des Arztes erklärt. Zuerst 
wollte ich trotz Maske lauthals pro-
testieren, aber im nächsten Moment 
hielt ich schon inne. Eingeschlafen? 
Es ist kein Wunder, dass dieser Ein-
druck von der Theatergruppe Haag 
entsteht. Zuletzt spielten wir im 
Frühjahr 2019. Mit „Charlys Tante“ 
landeten wir einen großartigen Er-
folg, der viele Zuschauer anlockte, 
die perfekt unterhalten wurden.

Und dann…..?
Noch im Dezember 2019 wurde die 
nächste Produktion geplant. Mit ei-
nem neuen Regisseur (Oliver Jung-
wirth), der sich in Haag kurz vorher 
angesiedelt hatte, wurden die ent-
sprechenden Vorbereitungen getrof-

fen. Oliver Jungwirth wollte selbst 
geschriebene Einakter auf die Bühne 
bringen und war mit arrivierten Kräf-
ten und jungen Talenten mit Feuer-
eifer bei der Sache.

Die Aufführung „Der Sprung ins 
Ungewisse“ war im Frühjahr 2020 
fertig geprobt, und das gesamte 
Team lauerte auf die Premiere. Lei-
der war der „Sprung ins Ungewisse“ 
ein Bauchfleck! Corona zog den Vor-
hang zu! Die Termine wurden abge-
sagt, die Folder und Plakate zurück-
gezogen. Für den Herbst 2020 wagte 
niemand, eine Prognose zu stellen. 

Im Frühjahr 2021 waren wir froh, 
keine Vorbereitungen getroffen zu 
haben, denn der dritte Lockdown 
hätte alles verhindert und in Frage 
gestellt. Auch jetzt sind unsere Pla-
nungen schwierig und unsicher. Wie 

gerne würden wir mit unserem Pu-
blikum im nächsten Jahr „40 Jahre 
Theatergruppe Haag“ feiern. 

Während diese Zeilen geschrie-
ben werden, schnellen die Zahlen 
der Corona-Patienten wieder in 
furchtbare Höhen. 

„Quo vadis“ Theatergruppe, 
Kultur 2022?
Helfen wir alle zusammen, dass ein 
normales Leben mit Kultur, Sport, 
Unterhaltung und Zusammenhalt 
wieder möglich wird. Danken wir 
alle jenen Menschen in den Ge-
sundheitseinrichtungen, die sich für 
uns tagtäglich einsetzen und Über-
menschliches leisten!
      

Fritz Schiller
Obmann der Theatergruppe Haag

Ort: Pfarrsaal Haag am Hausruck

Saal- & Buffeteröffnung 19 Uhr
Weitere Aufführungen:

Montag, 13.04.2020, 20 Uhr

Freitag, 17.04.2020, 20 Uhr

Samstag, 18.04.2020, 20 Uhr

Kar ten:  Onl ine–Reser v ierung

w w w. t h e a t e r g r u p p e - h a a g . a t

?
präsentiert

Ein Stück von Oliver Jungwirth & Alexander Knaipp

DER SPRUNG 
INS UNGEWISSE
(und andere auf beobachteten Begebenheiten basierende Begegnungen)

URAUFFÜHRUNG

Premiere: 
Ostersonntag, 

12.04.2020, 20 Uhr

Absage: „Der Sprung ins Ungewisse“ Nächstes Jahr feiert die Theatergrupe das 40-jährige Bestehen.
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Freiwillige Feuerwehr

Die diesjährige Haussammlung für 
unseren Finanzbeitrag für die beiden 
neuen Fahrzeuge ist fast abgeschlos-
sen. Wir bedanken uns sehr herzlich 
für eure freundliche Aufnahme und 
eure finanziellen Beiträge. Wir durf-
ten sehr viele positive Gespräche 
und Rückmeldungen entgegenneh-
men, wir werten dies als Wertschät-
zung unserer frei-
willigen Arbeit 
und werden uns 
auch weiterhin 
Voll und Ganz für 
die Sicherheit in 
Haag einsetzen.

Konrad Binder 
öffnete für diesen 
Zweck am 25. Ok-
tober 2021 den 
Soul City Saloon, 
zahlreiche Besu-

cher kamen und unterhielten sich 
bestens. Den Reinerlös dieser Veran-
staltung in Höhe von EUR 1.500,00 
konnte er nun an den Kommandan-
ten Helmut Wetzlmaier übergeben. 
Vielen Dank für diese Hilfe!

#ffhaagat #helfenkannjeder #seida-
beijetzt #haagamhausruck

Am 27. Oktober 2021 übten die Haa-
ger Florianijünger den Einsatz nach 
einem Verkehrsunfall. Die Übungs-
verantwortlichen hatten dazu für die 
Teilnehmer knifflige Aufgaben vor-
bereitet. 

Ausgangslage war ein Verkehrsun-
fall mit drei Fahrzeugen die im Be-
reich Niedernhaag gegen Obstbäume 
prallten, wobei ein Fahrzeug seitlich 
zum Liegen kam. Erschwerend kam 
hinzu, dass sich alle drei Fahrzeuge 
auf engstem Raum befanden. Die Un-
fallfahrzeuge wurden entsprechend 
verformt und die Verletztendarstel-
ler darin platziert. Nach Erkundung 
durch den Einsatzleiter wurden die 
Aufgaben verteilt. Die Mannschaften 

von Rüstlösch- und Tanklöschfahr-
zeug arbeiteten parallel mit allen 
verfügbaren hydraulischen Rettungs-
geräten an den Unfallfahrzeugen um 
die Verletzten befreien zu können. 
Gleichzeitig wurde von der Mann-
schaft des Löschfahrzeuges die Un-
fallstelle abgesichert und eine Be-
leuchtung aufgebaut. 

Dies alles gelang in sicherer, 
schonender, intensiver und rascher 
Zusammenarbeit. Nach der eigent-
lichen Einsatzübung wurden noch 
Schnitttechniken geübt und gefes-
tigt. Die gelungene Übung wurde 
nach zwei Stunden beendet, betei-
ligt haben sich 27 Mitglieder mit vier 
Fahrzeugen.

150 Jahre 
Feuerwehr 
Haag/H. – 
Neues entsteht
Im Jahr 2022 feiert die Haager 
Feuerwehr ihr 150-jähriges Grün-
dungsjubiläum.

Aus Dankbarkeit für 150 erfolg-
reiche Jahre und als Erinnerung an 
unsere verstorbenen Mitglieder 
haben wir beschlossen, ein Floria-
nimarterl zu errichten. Wir errich-
ten dieses Marterl in Eigenregie 
gemäß unserem Leitspruch „Gott 
zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“.

Das Bauwerk wird gegenüber 
des Einsatzzentrums, entlang des 
Gehweges in Starhemberg plat-
ziert.

Alle notwendigen Bewilligungen 
liegen vor, auf Grund passender 
Witterung haben die Aushub- und 
Fundamentarbeiten bereits begon-
nen. Die Fertigstellung und Segnung 
ist für Sommer 2022 geplant.

Sollten Sie diese Idee gut finden 
und möchten uns dabei unterstüt-
zen, nehmen wir diese Hilfe gerne 
an. Vielen Dank! Jede Material- 
oder Sachspende hilft uns, auch 
wenn sie unsere Fachkräfte mit 
einer Jause stärken wollen freuen 
wir uns.

Im Winter 2021/2022 wollen 
wir das Baumaterial zusammen-
tragen damit wir im März 2022 
loslegen können.
Der Organisationskoordina-
tor Martin Köck ist unter Tel. 
0650 / 3537803 jederzeit erreich-
bar.

Einsatzübung Verkehrsunfall 

Dank für die Spenden 
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Freiwillige Feuerwehr

AbGesagt

Auch im Jahr 2021 wird unsere Jugendgruppe am 24. De-
zember wieder das Licht aus Betlehem verteilen. Wir 
werden das Licht an sechs Stellen im Gemeindegebiet 
ausgeben. Wir bitte Sie bei der Abholung eine Mund-Na-
sen-Schutzmaske zu tragen. Weitere Details entnehmen 
Sie nebenstehendem Flyer.

Kindersilvester 2021
Auf Grund der Covid Situation können wir 
auch 2021 leider kein Kindersilvester durch-
führen. Wir hoffen, dass es 2022 
wieder gehen wird.

Einsatzübung am RAG 
Erdgasspeicher
Bei der Außenstation Haag am Hausruck des Erdgas-
speichers Puchkirchen fand am Samstag, den 16. Okto-
ber 2021 die Herbstübung der Haager Feuerwehr statt. 
Übungsannahme war ein Brandereignis in der Anlage, 
drei Personen werden vermisst. Bei Brandereignissen an 
der Anlage wird neben der Haager, gleichzeitig auch die 
Feuerwehr aus Geboltskirchen alarmiert. Der Einsatzlei-
ter Hauptbrandinspektor Helmut Wetzlmaier erkundete 
die Lage, und konnte so direkt nach eintreffen der Tank-
löschfahrzeuge drei Atemschutztrupps zur Personenret-
tung in die verschiedensten Anlagenbereiche vorschi-
cken. Gleichzeitig wurden von den Pumpenfahrzeugen 
mehrere Zubringleitungen aufgebaut. Einerseits wurde 
Löschwasser direkt aus dem 200 m³ fassenden Behälter 
am Anlagengelände, andererseits aus 
dem rund 600  m entfernten „Hausl-
teich“ entnommen. Weitere wichtige 
Informationen erhielt der Einsatzlei-
ter von den zwischenzeitlich eben-
falls eingetroffenen Sicherheitskräf-
ten der RAG. Nach rund eineinhalb 
Stunden konnte die Übung erfolg-
reich beendet werden. An der Übung 
haben sich neben den Mitarbeitern 
der RAG auch 59 Mitglieder der Weh-
ren aus Geboltskirchen, Gotthaming 
und Haag am Hausruck mit 9 Fahr-
zeugen beteiligt. Dankesworte gab es 
bei der Schlußbesprechung direkt am 
Anlagengelände, die Versorgung fand 

coronabedingt in den jeweils eigenen Bereichen statt. 
Danke dafür an die RAG.
Info: Die RAG Austria AG ist das größte Energiespeiche-
runternehmen Österreichs. Unter anderem betreibt die 
RAG in Odelboding, an der Grenze Geboltskirchen-Haag, 
die „Außenstation Haag“ des Erdgasspeichers Puchkir-
chen. Das Arbeitsgasvolumen des Speichers Puchkirchen 
beträgt gesamt 1.100 Mio. m³. Die Außenstation Haag 
liegt in der Gemeinde Geboltskirchen, gehört aber auf 
Grund der geographischen Lage zu unserer Einsatzzone.

 

 

Jugendfeuerwehr 
Haag am Hausruck 

www.ff-haag.at 
Mail: jugend@ff-haag.at 

 

Licht aus Bethlehem 
2021 

 
Die Jugendgruppe der Feuerwehr  

Haag am Hausruck 
verteilt das Friedenslicht 

am 24.12.2021 
in der Zeit von 08:30 – 11:30 Uhr. 

 
Auf Grund der COVID 19 Situation bieten wir das Licht an 

folgenden Stellen zur Selbstabholung an: 
 

>> Marktgemeindeamt << 
>> Friedhof Niedernhaag << 
>> Spielplatz Kreuzerfeld << 

>> Pfarrhof << 
>> Feuerwehrhaus << 

>> Kreuzung Raiffeisenstraße / Hochfeld / Wohnblöcke << 
 

Die Jugendgruppe und die Kameraden der 
Feuerwehr Haag am Hausruck 

 wünschen gesegnete Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr 2022. 

Zugestellt durch österreichische Post 

Licht aus Bethlehem
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Union Haag

UNION HAAG – Rückblick Herbstsaison 2021
Nach einer abermaligen coronabe-
dingten Unterbrechung aller Ver-
einsaktivitäten starteten die Spieler 
unserer Union Haag Mitte Mai erst-
mals im Jahre 2021 wieder mit dem 
Trainingsbetrieb. Nachdem nach 
kurzer Zeit endgültig feststand, dass 
die Meisterschaftssaison ein weite-
res Mal abgebrochen und nicht ge-
wertet wird, wurde gemeinsam mit 
Gaspoltshofen, Kohlgrube/Wolfsegg 
und Niederthalheim die „Hausruck 
Super League“ ausgetragen. Dieses 
kleine Turnier markierte den verspä-
teten Start in das Fußballjahr 2021 
und verkürzte die Wartezeit bis zum 
Saisonbeginn Mitte August 2021.

Nach einer intensiven Vorberei-
tungsphase mit vielen Trainings-
einheiten, der „Hausruck Super 
League“ und vier weiteren Testspie-
len fand am 13. August das erste 
Meisterschaftsspiel seit über neun 
Monaten statt. Das Auftaktspiel 
auswärts gegen die Union Meggen-
hofen endete nach 90 umkämpften 
Minuten mit einem 1:1-Unentschie-

den. Am zweiten Spieltag stand das 
Lokalderby gegen Rottenbach vor 
heimischem Publikum auf dem Pro-
gramm. Unserer Elf gelang in diesem 
prestigeträchtigen Duell ein knapper 
aber verdienter 1:0-Sieg. Eine Wo-
che darauf siegte man abermals zu-
hause gegen den UFC Peterskirchen-
Tumeltsham-Andrichsfurt. Mit zwei 
Treffern in der 80. und 92. Minute 
konnte ein 0:1-Rückstand noch in 
einen 2:1-Heimsieg umgedreht wer-
den. Gegen die Blaue Elf Wels gelang 
in der Folgewoche mit einer sehr gu-
ten Teamleistung der dritte Sieg in 
Folge. 1:5 für Haag lautete das End-
ergebnis. 

Der Erfolgslauf unseres Teams en-
dete am fünften Spieltag beim Heim-
spiel gegen den SV Kallham. In einer 
engen Partie unterlag man knapp 
mit 2:3. Im darauffolgenden Spiel 
kehrte man allerdings wieder in die 
Erfolgsspur zurück. Nach einer coro-
nabedingten Spielverschiebung traf 
man zwei Wochen nach der ersten 
Saisonniederlage zuhause auf den 

ESV Wels. Ein 
0:1-Pausenrück-
stand konnte 
in der zweiten 
Halbzeit noch 
in einen 2:1-
Sieg für Haag 
umgewandelt 
werden. Nur 
wenige Tage 
nach diesem 
Heimsieg fand 
das Nachtragsspiel gegen die Union 
Taufkirchen/Tr. statt. Den Zusehern 
bot sich in diesem Spiel ein offe-
ner Schlagabtausch mit gelungenen 
Ballaktionen auf beiden Seiten und 
schlussendlich endete das Spiel 
auch mit einem leistungsgerechten 
2:2-Unentschieden. 

Am achten Spieltag konnte un-
sere Elf auswärts gegen den SV 
Eberschwang einen fulminanten 
0:6-Derbysieg erringen. Eine Wo-
che nach diesem Erfolg musste man 
gegen den SV Pram jedoch eine 
schmerzhafte 0:1-Heimniederlage 

U 7

Kampfmannschaft Reserve

U 9
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hinnehmen. Nach einer weiteren 
coronabedingten Spielverschiebung 
bezwang man zwei Wochen später 
den SK Gallspach zuhause mit 4:0. 
Nur zwei Tage danach gelang im 
Nachtragsspiel gegen Offenhausen 
ein weiterer voller Erfolg – 0:1 für 
Haag lautete das Endergebnis. Das 
Auswärtsspiel gegen den SV Krengl-
bach musste leider coronabedingt 
abgesagt werden und wird im Früh-
jahr nachgeholt. Das letzte Spiel der 
Herbstsaison fand somit am 6. No-
vember vor heimischem Publikum 
gegen den SV Hohenzell statt. Ge-
gen den Herbstmeister der 1. Klasse 
Mitte-West unterlag man am Ende 
knapp mit 0:1.

Unsere Union Haag liegt nach der 
Hinrunde mit insgesamt 23 Punkten 
(sieben Siege, zwei Unentschieden 
und drei Niederlage) auf dem gu-
ten vierten Tabellenplatz, wobei im 
Gegensatz zu den anderen Mann-
schaften noch ein Spiel nachzuholen 
ist. Bester Torschütze der Haager ist 
aktuell Peter Trauner mit zehn er-
zielten Treffern. Ihm folgen Michael 
Falkensteiner und Cornel Coc mit je-
weils vier Volltreffern. Die restlichen 
Tore erzielten Emir Muminovic (2), 
Josef Bögl (1), Alexander Heigl (1), 
Denis Memisevic (1), Thomas Was-
ner (1) und Michael Steiner (1).

Auch unsere Reservemannschaft 
unter der Leitung von Samir Banja-
novic blickt auf einen durchaus er-
folgreichen Herbst zurück. Acht Sie-
gen stehen nur zwei Unentschieden 
und zwei Niederlagen gegenüber. 
Mit dieser positiven Bilanz belegt 
man in der Tabelle aktuell den drit-
ten Rang. Mit sechs erzielten Toren 
führt Senaid Bekanovic die interne 

Torschützenliste an. Ihm folgen To-
bias Scheucher und Thomas Lindl-
bauer mit fünf bzw. vier Treffern. 
Die verbleibenden Tore erzielten 
Jürgen Wimmesberger (3), Robert 
Lemberger (2), Dominik Kaltenecker 
(1), Jakob Waldenberger (1), Daniel 
Gruber (1), Richard Benetseder (1), 
Robert Lindlbauer (1), Thomas Was-
ner (1) und Enis Duranovic (1).

Im Nachwuchsbereich wurde in 
der vergangenen Herbstsaison eben-
falls wieder hervorragende Arbeit 
geleistet. Ein besonderer Dank gilt 
hier den zahlreichen Nachwuchstrai-
nern und Helfern, welche die Kinder 
ehrenamtlich bestens betreuen und 
fördern.

Unsere U14 bildet mit Pram und 
Geboltskirchen eine Spielgemein-
schaft und wird von Christian Lug-
mair und Hannes Knoglinger aus 
Pram trainiert. In der Herbstmeister-
schaft gelangen in zehn Spielen zwei 
Siege und ein Unentschieden. In der 
Endtabelle belegt man damit den 
fünften Platz.

Unsere U13 unter der Leitung von 
Thomas Diesenberger und Wolfgang 
Lanz aus Geboltskirchen konnte in 
der Herbstsaison drei Siege feiern. 
Sechs Mal musste man den Platz lei-
der als Verlierer 
verlassen. Mit 
dieser Bilanz be-
legt die U13 am 
Saisonende den 
6.  Rang.

Unsere Nach-
wuchskicker der 
U11 werden von 
Florian Mayrhu-
ber und Andreas 
Gervasi betreut. 

In der Herbstmeisterschaft gelangen 
fünf Siege und zwei Unentschieden. 
Demgegenüber stehen nur drei Nie-
derlagen.

Thomas Lindner und Nikolaus Ra-
bengruber coachen unsere Kicker 
der U9. In zehn Spielen gelangen vier 
Siege und ein Unentschieden. Fünf-
mal musste man den Platz leider als 
Verlierer verlassen.

Unsere U7-Mannschaft wird von 
Romana Wiesinger und Patrick Hat-
tinger betreut. Sie stellte bei vier 
Turnieren ihr Können unter Beweis. 
Insgesamt schaffte man sechs Siege, 
einmal spielte man Remis.

Unsere jüngsten Talente spielen 
in der im vergangenen Herbst neu 
gegründeten Bambini-Mannschaft. 
Hier können Neuanfänger, welche 
noch zu jung für unsere U7-Nach-
wuchsmannschaft sind, erste Trai-
ningseinheiten absolvieren. Geleitet 
wird der Trainingsbetrieb von Samir 
Banjanovic.

Die Union Pizza & Baguette Haag 
1947 bedankt sich auch auf diesem 
Wege bei allen Spielern, Trainern, 
Helfern, Sponsoren und anderweiti-
gen Unterstützern, die gemeinsam 
einen Spielbetrieb erst möglich ma-
chen! DANKE!

U 13

U 14

U 12
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Landesmusikschule

Der berühmte Mu-
siker der Beatles 
John Lennon soll 
gesagt haben: „Le-
ben ist das was 
passiert, während 
du beschäftigt bist, 

Pläne zu machen.“
Die Landesmusikschulen Haag, 

Gaspoltshofen und Pram haben ge-
plant und geplant und sind mit ei-
nem ambitionierten Jahreskalender 
voll von Veranstaltungen in dieses 
Schuljahr gestartet – und dann kam  
wieder der „Lockdown“! 

Der Plan mit über 60 Veranstaltun-
gen einen klingenden Beitrag für die 
Region zu leisten wurde auf Grund 
der notwendigen Maßnahmen zur 
Pandemiebekämpfung vorerst ein-
mal unterbrochen. Einige Wochen 
wird es in den Landesmusikschu-
len wieder still sein. Die Musik wird 
in den Wohn- und Kinderzimmern 
weiter erklingen und die Betreuung 

unserer Schüler wird online über die 
digitalen Medien weiterlaufen.

Wir wissen aber, dass die Begeis-
terung unserer Lehrer Erfolg bringen 
wird und von den vielen geplanten 
Veranstaltungen manche 
doch stattfinden werden. 
Und auf diese Zeiten freu-
en wir uns, wenn wir Sie in 
der Musikschule oder aus-
wärts zu einem Konzert, 
einem Vortragsabend, ei-
ner Messgestaltung u.v.m 
begrüßen dürfen. Blättern 
Sie durch unseren Ver-
anstaltungskalender und 
spüren Sie, dass die Mu-
sikschule trotz der Ver-
pflichtung immer wieder 
die Geschwindigkeit des 
Tuns reduzieren zu müs-
sen, nie zum Stillstand 
kommt.

Duchblättern können 
Sie unsere geplanten 

Veranstaltungen auf unserer Home-
page und aktuelle musikalische Bei-
träge zu den vielen Leistungen des 
Schulverbands finden Sie auf dem 
Youtube Kanal unter 
haag-hausruck.landesmusikschulen.at

VORWORT

LENTO

ANDANTEALLEGRO

VORWORTVORWORT

Ein herzliches Willkommen in den Landesmusikschulen Haag am 

Hausruck, Gaspoltshofen und Pram.
Mit diesen freundlichen Worten wird sie das Team der drei Lan-

desmusikschulen bei ihren zahlreichen Veranstaltungen begrü-

ßen.
Wir freuen uns, wenn die Freude unserer Arbeit bei den vielen 

Konzerten und Veranstaltungern an unseren Standorten durch 

echte Musik hörbar wird.Blättern sie durch diesen Jahreskalender, notieren sie sich so viele 

Termine wie möglich und erleben sie „kleine“ und „große“ Künstler 

auf ihren musikalischen Wegen. 
Die Vielfalt unseres Programms ist eine besondere Qualität dieses 

Schulverbands. Überzeugen sie sich von den hochwertigen 

Volksmusikbeiträgen, von der faszinierenden Arbeit im Jazz und 

Popularbereich und erleben sie, wie unserer Lehrer*innen die 

Schüler*innen zu Höchstleistungen motivieren können.

Die Region um Haag, Gaspoltshofen und Pram klingt mit unseren 

Musikschulen, wir schenken Ihnen Musik, eine ganz besondere 

Form des Erzählens, eine Notwendigkeit unseres Lebens.

.... und wenn es dann auch noch ein 30 jähriges Jubiläum gibt 

klingt alles noch viel bunter und lebensfroher. Feiern Sie mit uns 

dieses Jubiläumsjahr!
Mag. Guntram Zauner M.A.
Direktor der LMS 

LENTO

ANDANTEALLEGRO

Die oberösterreichischen Landesmusikschulen sind aus dem hei-

mischen musikalischen Bildungsangebot nicht mehr wegzuden-

ken. Wichtige Eckpfeiler dieser auch international anerkannten 

Erfolgsgeschichte ist die Landesmusikschule Haag am Hausruck 

mit ihren Zweigstellen Gaspoltshofen und Pram. Verantwortlich 

dafür sind insbesondere die hervorragenden Musikpädagoginnen 

und -pädagogen, die ihr Wissen und Können mit Professionalität 

sowie mit Begeisterung weitergeben. Der vorliegende Jahreskalender mit seinen öffentlich zugängigen 

Veranstaltungen zeigt wieder einmal die besondere Qualität der 

Ausbildung unserer Musikschülerinnen und Musikschüler. Denn 

genauso wichtig wie die Ausbildung selbst ist der Grundsatz, das 

Erlernte auch einem Publikum zu präsentieren. Auch für die Schülerinnen und Schüler bilden Konzerte eine wich-

tige und spannende Motivation im Rahmen ihrer Ausbildung.
Die Landesmusikschule Haag am Hausruck lebt diesen Grundsatz 

und hat sich somit längst als künstlerisches Kompetenzzentrum in 

der Region einen Namen gemacht.Ich lade Sie sehr herzlich ein, die musikalischen Darbietungen zu 

erleben.

Mag. Thomas StelzerLandeshauptmann

VORWORT
VORWORTVORWORT

2021-2
022

VERANSTALT
UNGEN

LANDESMUSIKSCHULEN HAAG AM HAUSRUCK, GASPOLTSHOFEN UND PRAM

Mehr als 60 Veranstaltungen wurden geplant

QR-Code scannen und erleben, 
warum #glaubanmorgen schon 
heute wichtig ist. sparkasse-ried.at

#glaubanmorgen
Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 
neues Jahr!
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Musikmittelschule

Schon zum vierten Mal in Folge er-
hielt die MMS Haag aus den Hän-
den von LH Mag. Thomas Stelzer 
das Zertifikat „Meistersingerschule“ 
überreicht. Im Beisein von Bildungs-
direktor  Mag. Dr. Alfred Klampfer, 
B.A. und dem Präsidenten des Chor-
verbandes Oberösterreich Mag. Ha-
rald Wurmsdobler durfte Schulleiter 
Rudolf Sternbauer die Auszeichnung 
bei einer trotz Coronabeschränkun-
gen sehr würdevollen Feier im Re-
doutensaal entgegennehmen. 
Besonders hervorzuheben an dieser 
Auszeichnung ist, dass – vermutlich 

coronabedingt – die MMS Haag eine 
von dieses Mal nur 59 Schulen aus 
den Bereichen Volksschulen, Mittel-
schulen, Gymnasien und berufsbil-
denden höheren Schulen aus ganz 
Oberösterreich ist, die diese Ehrung 
trotz der schwierigen Rahmenbedin-
gungen und der damit verbundenen 
Reduzierung von Aufnahmen und 
Auftritten geschafft hat. Es zeugt von 
der Qualität unserer gemeinsamen 
Arbeit, dass uns das seit der Einfüh-
rung dieser Auszeichnung jedes Jahr 
gelungen ist. 

Rudolf Sternbauer

Meistersingerschule 2020
Am 14. Oktober  fanden, nach 
einjähriger coronabedingter Pau-
se, die Bezirksmeisterschaften  
im Crosslauf statt. Die MMS Haag 
war heuer der Veranstalter dieses 
Laufevents. 280 Schülerinnen und 
Schüler aus 8 Schulen unseres Be-
zirkes  starteten in zwei verschie-
denen Altersklassen. Am Gelände 
des Sportplatzes musste eine Stre-
cke, je nach Schulstufe, zwischen 
1600  m und 2400  m bewältigt 
werden. Die hervorragende Stim-
mung unter den laufbegeisterten  
Kindern machte diese Veranstal-
tung zu einem tollen Ereignis.
Zwei  Teams unserer Schule (Mäd-
chen 1 und Knaben 1) qualifizier-
ten sich für die Landesmeister-
schaften im Crosslauf in Dachsberg 
und erreichten auch dort gute 
Platzierungen.

Ingrid Wilflingseder

Bezirksmeis-
terschaften 
im Crosslauf 

„Lesen sorgt auf wundersame Weise 
mal für Spannung, mal für Entspan-
nung, mal für Anregung, mal für Auf-
regung oder im besten Fall für alles 
gleichzeitig.“

Davon ist der Schriftsteller Dirk 
Walbrecker überzeugt, und er hat 
uns den Beweis dafür geliefert, als er 
uns einige seiner Bücher vorstellte. In 
vier Workshops erzählte er von sich 
und seiner Arbeit und las aus seinen 
Büchern. Unsere Schülerinnen und 
Schüler waren voller Aufmerksam-
keit und mit großem Interesse bei der 
Sache, und schließlich wurde die Zeit 

fast zu kurz, um auf alles einzugehen, 
was die Kinder wissen wollten.

Die Begeisterung war so groß, dass 
diejenigen Bücher von Dirk Walbre-
cker, die er uns für die Schulbiblio-
thek mitgebracht hatte, sofort ihren 
Weg zu lesehungrigen Schülerinnen 
und Schülern fanden.

Aber nicht nur unsere Schülerin-
nen und Schüler, sondern auch der 
Autor selbst genoss die Begegnung: 
„So macht mein Beruf große Freude“, 
meinte er am Ende dieses spannen-
den Vormittags.

Ulrike Weidenholzer

Autorenlesung am 8. November
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Tennisverein

Rückblick Tennissaison 2021
Hurra, die Meisterschaft steht vor 
der Tür! Die diesjährige Saison 
wurde mit kurzer, coronabedingter 
Verspätung mit der Meisterschaft 
gestartet. Voller Vorfreude und Mo-
tivation auf spannende Spiele und 
nette Zusammenkünfte gingen die 
Spieler:innen auf den Platz. Beson-
ders stark präsentierte sich unsere 
Damenmannschaft schon in den 
ersten Runden und mit jedem Sieg 
rückte der Aufstieg ein Stück näher.
 
Aufstieg Regionalklasse
Mit großartigen Leistungen und ei-
nem punktemäßigen Respektab-
stand wurde der sehr erfreuliche 
Aufstieg unserer Damenmannschaft 
in die Regionalklasse fixiert und ge-
bührend zum Abschluss der Meister-
schaft gefeiert. 

Unsere 1er Herrenmannschaft 
startete in ihre zweite Saison der 
starken Regionalklasse und belegte 
durch sehenswerte Auftritte einen 
Platz im Mittelfeld. Spätestens seit 
diesem Jahr haben sie sich in dieser 
Klasse bewiesen und etabliert. Span-
nend verlief die Saison für unsere 
2er Herrenmannschaft. Nach einem 
fulminanten Aufstieg im letzten Jahr 

versuchte man heuer in der höheren 
Liga Fuß zu fassen. Leider konnte der 
Abstieg nach vielen knappen Spiel-
tagen um Haaresbreite nicht ver-
hindert werden. Weiters stellte der 
Verein mit der Damen Hobbymann-
schaft, der Herren 45 und einer in 
diesem Jahr gegründeten 3er Her-
renmannschaft weitere Teams für 
die Meisterschaft, welche durchaus 
ansprechende und unterhaltsame 
Partien zeigten.

Einwöchige Ferienaktion
Auch unsere Jüngsten im Verein wa-
ren sehr motiviert und häufig vertre-
ten am Tennisplatz. Die diesjährige, 
einwöchige Ferienaktion des UTC 
Haag war wieder eine gelungene 
Veranstaltung und wurde von vielen 
begeisterten Kindern besucht. 

Weiter ging es in den Ferien mit 
einem erstmals stattfindenden Bam-
bini Tenniskurs, in welchem Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren den ers-
ten Kontakt zum Tennissport suchen 
konnten. Durch unsere fleißigen und 
engagierten Helfer wurde dieser 
Kurs zum vollen Erfolg, was auch die 
vielen positiven Rückmeldungen be-
stätigten. 

Motivierte Tennisjugend
Am Ende der Ferien startete noch 
die Meisterschaft für unsere junge 
U14 Mannschaft, welche auch heuer 
tapfere Leistungen gezeigt hat. Wir 
freuen uns schon auf die nächsten 
Jahre mit unserer Tennisjugend und 
begrüßen natürlich jeden Neuanfän-
ger mit offenen Armen.

Zum Abschluss der Saison stand 
wie jedes Jahr noch die Marktmeis-
terschaft auf dem Programm. Durch 
herrliches Sommerwetter und moti-
vierte Spieler wurde diese Veranstal-
tung von den Mitgliedern in vollen 
Zügen genossen. Leider mussten 
die Damenbewerbe coronabedingt 
abgesagt werden, jedoch freuen wir 
uns schon auf ein Comeback die-
ser im folgenden Jahr. Am Finaltag 
wurden den Zuschauern spannende 
und knappe Spiele geboten und die 
Marktmeisterschaft wurde mit der 
anschließenden Siegerehrung abge-
rundet. 

Zum Schluss möchte sich der Vor-
stand recht herzlich bei allen Helfern, 
Sponsoren und Spielern bedanken, 
welche die Tennissaison trotz der an-
haltenden schwierigen Umstände zu 
einem vollen Erfolg gemacht haben.

Bewerb Sieger Finalist

Herren-Einzel	 Lukas Thalhammer	 Jakob Anzengruber

Herren-Doppel	 Tobias Gaubinger/Lukas Thalhammer Jakob Anzengruber/Robert Ölschuster

Herren-Doppel 40+ Michael Hude/Franz Zellinger Helmut Reichinger/Wolfgang Daucher

Mixed-Doppel	 Agnes Faisthuber/Andreas Gervasi Maria Gietl/Helmut Reichinger

Jugend U14 Anna Gaubinger Lorenz Kumpfmüller

Jugend U16 Tobias Gaubinger Florian Schlager

Ergebnisse der Marktmeisterschaft:

PLATZWART GESUCHT!
Wir suchen dringend einen 
2. Platzwart, welcher uns bei der 
Wartung der Plätze, sowie Pflege 
der Grünflächen unterstützt und 
der handwerklich begabt ist!
Wenn du Interesse hast, melde 
dich bitte bei unserer Obfrau 
Sabine Gervasi,0676/814 29 834
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www.strompuls.at

CHRISTOPH ENGLMAIR
0664 / 88 98 94 52

A-4680 Haag/Hausruck ˚ Marktplatz 14

Elektroinstallation ° Prüfprotokolle 
Geräte Verkauf & Service ° Blitzschutz 
EDV- & Sat-Anlagen ° Photovoltaik

Mit 1. Dezember 2021 kann der Be-
trieb des neuen ASZ-Weibern am 
Standort Sturfmühle 2 gegenüber 
Firma WELOG Logistik, Pesendorf 7 
aufgenommen werden. 

Exakt 33 Jahre und 3 Monate nach 

der Eröffnung des 1. Altstoffsam-
melzentrums in Oberösterreich, in 
der Gemeinde Weibern im Areal der 
Straßenmeisterei Weibern, erfolgt 
nun in Kürze die Umsiedlung auf das 
neue Grundstück.  

Nach 8 Monaten Bauzeit kann ein 
weiteres kundenfreundliches Über-
nahmezentrum für Verpackungen, 
Altstoffe, Problemstoffe und sper-
rige Abfälle den offiziellen Betrieb 
aufnehmen.

Neben abgesenkten Großcontai-
nerstandplätzen für Alteisen, Altholz, 
sperrigen Abfällen und Kartonagen 
steht eine großzügige Annahmehalle 
und umfassende Lagermöglichkei-
ten für die übernommenen Altstoffe 
und Abfälle bereit. 

Ausreichend Kundenparkplät-
ze und eine einfache Ein- und Aus-
fahrtsmöglichkeit im Einbahnsystem 
ermöglichen zukünftig eine beque-
me Nutzung.

Der Neubau des ASZ-Weibern ist 
ein weiterer Beitrag zur Verbesse-
rung der Nahentsorgungsinfrastruk-
tur im Bezirk Grieskirchen. 

Altstoffsammelzentrum Weibern 
seit 1. Dezember 2021 in Betrieb

Bürgermeister Hannes Humer – Vorsitzender BAV-GRIESKIRCHEN, ASZ-
Leiterin Inge Krenn, ASZ-Mitarbeiterinnen Verena Wesner und Helga Mayr
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Bericht des Pensionistenverbandes
Im zweiten Halbjahr konnten wir 
wieder einige Veranstaltungen 
durchführen. So trafen wir uns im 
Juni beim Wirt z‘Entern zu einer 
gemütlichen Einkehr, viel Unterhal-
tung und guter Bewirtung. Am 8. Juli 
machten wir einen Ausflug zur Prali-
nenwelt Wenschitz, wo es den 12,27 
Meter hohen Schokobrunnen zu 
besichtigen gab. Nach einer Verkos-
tung kauften wir noch ein, um den 
Genuss auch mit nach Hause neh-
men zu können. Zu Mittag fuhren 
wir dann ins Adler Modehaus, wo es 
neben einer Modenschau, Einkaufs-
möglichkeit, das Essen und Kaffee 
mit Kuchen gab. Am 8. August be-
suchten wir im Schloss Starhemberg 
die Miniatur und Fotoausstellung. 

Es nahmen auch einige am Lan-
des-Nordic-Walking-Wandertag in 
Freistadt und beim Bezirkskegeln in 
Schmiding teil. Im September be-
suchten wir mit der 3G-Regel noch 
die Jausenstation Most Möseneder. 
Am 6. Oktober fuhren wir zur Fa. 
Wenatex. An diesem Nachmittag 

stand eine Mattseeschifffahrt  am 
Programm.  Zu unserer JHV am 
16.  Oktober im GH Hatzmann durf-
ten wir zahlreiche Mitglieder, sowie 
die Ehrengäste SPÖ Vors. Joachim 
Greiner und Bez. Vors. Gottfried 
Tröbinger begrüßen. Letzterer führ-
te auch die Neuwahlen durch, bei 
der die Vors. Pauline Schiffelhumer 
und alle weiteren Funktionäre wie-
dergewählt wurden – der Vorstand 
bedankt sich für das Vertrauen. Wei-
ters führten wir zahlreiche Ehrungen 
durch: 5 Mitgl. für 10 Jahre, 10 x 15 

Jahre, 13 x 20 Jahre, 7 x 25 Jahre, 
1 x 30 Jahre, 1 x 35 Jahre und Frau 
Maria Lang wurde für 40 Jahre zum 
Ehrenmitglied der OG ernannt. 

Leider sind wir im vierten Lock-
down und so mussten wir den Hoan-
garten im Sozialzentrum sowie auch 
die Weihnachtsfeier im GH Mitten-
dorfer absagen. Die Obfrau Pauline 
Schiffelhumer sowie die Funktionäre 
des PV Haag wünschen den Mitglie-
dern, allen HaagerInnen ein schönes 
Weihnachtsfest, viel Gesundheit und 
Glück im neuen Jahr 2022!

Haager  
Schnappschuss
Wie bereits bekannt, gibt es einen 
Haager Geschenk-Gutschein im 
Wert von € 10 zu gewinnen. 
Einfach Ihren Haager Schnapp-
schuss einschicken und mit et-
was Glück wird Ihr Bild in der 
nächsten Ausgabe der Gemein-
dezeitung am Titelblatt abge-
druckt: marktgemeinde@haag-
hausruck.ooe.gv.at

Der Schnappschuss der aktu-
ellen Ausgabe stammt von Lo-
renz Schrögenauer. Der Gewin-
ner kann sich den Gutschein am 
Marktgemeindeamt abholen. 
Herzlichen Glückwunsch
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Erster EDV-Stammtisch
Einige mutige Haagerinnen und 
Haager gründeten unter der 
fachkundigen Leitung von SR 
Hans Voraberger den 1. EDV-
Stammtisch in Haag am Haus-
ruck. Die Teilnehmer übten die 
Handhabung des Handys, lern-
ten Tablets kennen und beka-
men Fragen beantwortet: unter 

anderem zu künftigen Einkäufen, genau passend für die 
Vorweihnachtszeit.

Der nächste EDV-Stammtisch Haag wird am Mittwoch, 
12.  Jänner 2022 von 9  bis 11 Uhr wieder im GH Hatz-
mann sein. Thema: Was ist ein Smartphone und welche 
wichtigen Einstellungen (Internet, Anzeige, Benachrich-
tigungen, Apps, Gerätewartung,…) soll/kann ich darauf 
machen. Gäste sind herzlich willkommen!

Mit einem Museumsfest wurden die 38 Aussteller der 
heurige Sonderausstellung des Haager Heimatmuseums 
auf Schloss Starhemberg geehrt. Bei herrlichem Wet-
ter, Klängen von Weisenbläsern und einem Steirischen 
Ziehharmonikaquartett wurden die Preisträger des Foto-
wettbewerbes „Die Schönheit unserer Heimat“ bekannt 
gegeben und alle 38 Hobbyfotografinnen und –fotogra-
fen öffentlich bedankt.

Das bestens besuchte Fest bildete den Höhepunkt 
einer äußerst erfolgreichen Museumssaison.  Recht 
erfolgreich ist nun die Fotoschau am Nationalfeier-
tag zu Ende gegangen. Insgesamt 830 Besucher lie-
ßen sich die schönen  Aufnahmen unserer Region 
aber auch die Dauerausstellungen mit den  Miniatur-
räumen, die Bergbauabteilung und die Ausstellung 
zu den Persönlichkeiten der Region nicht entgehen. 
Die Mitarbeiter des Heimatmuseums wünschen Ihnen ein 
friedvolles Weihnachtsfest, alles Gute zum Jahreswechsel 
und freuen sich auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr.

Voller Erfolg
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Die Preisträger der Publikumswertung:  Bgm. Ing. Kon-
rad Binder, Ferdinand Hillinger, Walter Hemetsberger, 
Martina Voithofer, Walter Hemetsberger jun., um-
rahmt von Mitarbeitern  des Haager Heimatmuseums 
Brigitte Zurucker- Burda,  Mag. Alexander Moosmayr 
und Johann Wiesinger

Gold für Markt-
musikkapelle
Am 30. Oktober 2021 fand nach der pandemiebeding-
ten Zwangspause wieder eine Konzertwertung des 
Oberösterreichischen Blasmusikverbandes im Bezirk 
Grieskirchen statt. Die Marktmusikkapelle Haag stellte 
sich in der Leistungsstufe D im Veranstaltungszentrum 
s`Zentrum 4720 in Kallham der Jury. Nach den Werken 
„How To Train Your Dragon“ (John Powell), „Birdland“ 
(Joe Zawinul) und „Mystic River“ von Thomas Doss be-
werteten die Jurymitglieder mittels offener Punkteabga-
be die dargebotene Leistung. 

Insgesamt erreichte die Marktmusikkapelle großarti-
ge 94,90 Punkte und somit eine Goldmedaille. Gleichzei-
tig durften sich die Musiker unter der Leitung von Her-
mann Pumberger über die höchste Punkteanzahl und 
somit den Tagessieg freuen.

Kinder und Jugendliche gehören an die frische Luft! Dar-
um hat sich der GC Maria Theresia in Haag/H. dazu ent-
schlossen, ab diesem Jahr spezielle Trainingsstunden für 
den Golfnachwuchs abzuhalten – inklusive Shuttledienst 
für die An- und Abreise. 26 Kids nahmen die Gelegen-
heit beim Schopf und die meisten traten auch beim Ab-
schlussturnier „Kids for Golf“ an – natürlich war jeder 
der jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein Sieger! 

Diese Aktion ist auch für die kommenden Jahre ge-
plant. Interessierte können sich ab sofort jederzeit an-
melden: office@gcmariatheresia.at.

Nachwuchs aufs Grün: 
„Kids for Golf“
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Marktbereich ländlicher Bereich – vierwöchentlich

ROT
zweiwöch-
entlich

GRÜN
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Bereich i Bereich ii

Ditti  ng, Hausruck-
straße, Mitt er-
weg, Tannenweg, 
Raiff eisenstraße, 
Hochfeld
(zweiwöchentlich 
wie Marktbereich)

Aubach, Obermeggenbach, 
Fürt, Rampersdorf, Lugendorf, 
Bachleiten, Niedernhaag, Dorf, 
Steinpoint, Sonnfeld, Geierau, 
Gott haming, Buchegg, Pram- 
wald, Reischau, Hinteregg, 
Hundassing, Eidenedt, Lett en
(zweiwöchentlich wie Marktbereich)

Jänner Mo.  10. 1.  
Mo.  24. 1. Mo.  10. 1. Mo.    10. 1.  Mo.    24. 1. Fr.     28. 1. – Mo.  31. 1.

Februar Mo.    7. 2. 
Mo.  21. 2. Mo.    7. 2. Mo.      7. 2. Mo.    21. 2. Fr.     25. 2. Do.   3. 2. –

März Mo.    7. 3. 
Mo.  21. 3. Mo.    7. 3. Mo.      7. 3. Mo.    21. 3. Fr.     11. 3.

Sa.    25. 3. Do.  17. 3. Mo.  28. 3.

April Mo.    4. 4.
Di.    19. 4. Mo.    4. 4. Mo.      4. 4. Di.      19. 4. Fr.        8. 4.

sa.      23. 4. Do.  28. 4. –

Mai
Mo.    2. 5.
Mo.  16. 5.
Mo.  30. 5.

Mo.    2. 5.
Mo.  30. 5.

Mo.      2. 5.
Mo.    30. 5. Mo.    16. 5. Fr.        6. 5.

Fr.      20. 5. – Mo.  23. 5.

Juni Mo.  13. 6.
Mo.  27. 6. Mo.  27. 6. Mo.    27. 6. Mo.    13. 6. Fr.        3. 6.

sa.     18. 6. Fr.   10. 6. –

Juli Mo.  11. 7.
Mo.  25. 7. Mo.  25. 7. Mo.    25. 7. Mo.    11. 7.

Fr.        1. 7.
Fr.      15. 7.
Fr.      29. 7.

Do.  21. 7. Mo.   18. 7.

August Mo.    8. 8. 
Mo.  22. 8. Mo.  22. 8. Mo.    22. 8. Mo.      8. 8.  Fr.      12. 8.

Fr.      26. 8. – –

Sep-
tember

Mo.    5. 9.
Mo.  19. 9. Mo.  19. 9. Mo.    19. 9. Mo.      5. 9. Fr.        9. 9.

Fr.      23. 9. Do.     1. 9. Mo.   12. 9.

Okto-
ber

Mo.   3. 10.
Mo.  17. 10.
Mo.  31. 10.

Mo. 17. 10. Mo.  17. 10. Mo.      3. 10.
Mo.    31. 10.

Fr.      7. 10.
Fr.    21. 10. Do. 13. 10. –

Novem-
ber

Mo.  14. 11.
Mo.  28. 11. Mo. 14. 11. Mo.  14. 11. Mo.   28. 11. sa.     5. 11. Do. 24. 11. Mo.  7. 11.

Dezem-
ber

Mo. 12. 12.
Mi.  28. 12. Mo. 12. 12. Mo.  12. 12. Mi.     28. 12. Fr.      2. 12.

Fr.    30. 12. – –

Container-Abfuhr monatliche Abfuhr (grün) -> Abfuhrtage ländlicher Bereich II, zweiwöchentliche Abfuhr (rot) -> Abfuhrtage Marktbereich

Texti liensammlung Altkleider-Container befi nden sich beim Sammelplatz Starhemberg

ASZ Weibern & Pram Mi. 13 – 18 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr, Sa 8 – 12 Uhr, 07732/2424 bzw. 07736/66765

Kompostanlage Standharti ng: Mi. 16 – 18 Uhr, Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr, Tel.: 07736/6167

Wir bitt en um ordnungsgemäße Sammlung der Wertstoff e (Altglas, Weißblech) und Sauberkeit bei den Sammelinseln.
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Aktuelles

In diesem Herbst trafen 
sich die Islandpferdezüch-
ter Oberösterreichs im 
Rahmen der österreichi-
schen Fohlenreise schon 
traditionell im Gestüt 
Pramwaldhof der Fami-
lie Neumayer in Haag am 
Hausruck. Auch dieses Jahr 
stellte Familie Neumayer 
ihre festlich geschmückte 
Halle der Islandpferdege-
meinschaft zur Verfügung. 

Als Prüfer war der inter-
national bekannte Sport
reiter, Zuchtrichter und 
Züchter Uli Reber aus 
Deutschland angereist. Als 
Siegerfohlen Österreichs 
wurde das Stutfohlen Glo-
dis vom Baierhof aus der 
Zucht von Lisa Bind aus 
Haag am Hausruck ausge-
zeichnet mit der unglaubli-
chen Note von 8,35! 
Das Hengstfohlen Fengur 

vom Baierhof, eben-
falls aus der Zucht von 
Familie Bind-Dallinger, 
erreichte den dritten 
Platz. 

Diese Ergebnisse 
zeugen von der hohen 
Qualität der Island-
pferdezucht in Öster-
reich. 
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w w w . e i n b o e c k . j o b s
Informiere Dich gleich in unserer Lehrlingsbroschüre online unter

bock 
auf 
Metall?

Informiere Dich gleich in unserer Lehrlingsbroschüre online unter

Bock auf fl exen, bohren, schneiden, drehen, schweißen oder montieren?
Bock auf bessere Bezahlung, familiäre Teams, Karriere und Weiterbildung? 

Dann hast du BOCK AUF EINBÖCK!

Starte Deine Karriere mit einer

Richte Deine Bewerbung bitte an:
 Einböck GmbH, z.H. Frau Birgit Neuhofer
Schatzdorf 7, A-4751 Dorf an der Pram

 +43 / 7764 / 6466 - 0, bewerbung@einboeck.at

Richte Deine Bewerbung bitte an:

METALLTECHNIK-LEHRE!

Bock auf fl exen, bohren, schneiden, drehen, schweißen oder montieren?
Bock auf bessere Bezahlung, familiäre Teams, Karriere und Weiterbildung? 

Dann hast du BOCK AUF EINBÖCK!

Jetzt

SCHNuPPeRN

Natur verbindet

 

Natur verbindet

 

Vom 15. November 2021 bis 15. März 2022 
ist die Kompostanlage für Direktanlieferun-
gen geschlossen.

Ing. Margarethe Raab
Bäuerliche Kompostierung
Standharting 2
4742 Pram

07736/6167
0699/11029692
0664/6007234401

Bestes Islandpferde
fohlen Österreichs 

EIN WEIHNACHTLICHER RUNDGANG

Krippen-
ausstellung

Vom 18. Dezember bis zum 6. Jänner

Um den Haagern die Vorweihnachtszeit in dieser 
schwierigen Zeit etwas zu verschönern, wird vom 
18. Dezember bis zum 6. Jänner am Haager Marktplatz 
und den anschließenden Straßen vom Rotary Club 
Haag/H. eine Krippenausstellung installiert. Sechszehn 
Krippen sollen dazu beitragen, dass beim „Beine ver-
treten“ positive Gedanken und eine weihnachtliche 
Stimmung entstehen.

WeihnachtsgrüSSe kennen keinen Lockdown  
Mitglieder des Rotary Clubs Haag/H. haben in Hand-
arbeit hochwertige Weihnachtskarten gefertigt. Die 
drei Motive stammen vom Pramer Künstler Meinrad 
Mayrhofer. Die Karten können bei Walter Weidenhol-
zer (0664 1442402) oder per E-Mail bestellt werden 
(rchaag@rotary.at). 
Der Spendenbeitrag von € 5,-/Karte geht an den Thera-
piegarten der Kinder/Jugendpsychatrie in Grieskirchen.
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Jahresrückblick

Solar-Laternen

Hui statt Pfui

Aufschließung neuer Wohngrundstücke in Sonnfeld

Gestaltung/Bepflanzung Friedhofsparkplatz

Jahresrückblick 2021: Das war los

Schulmöbelspende Viscope am Aussichtsturm
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Jahresrückblick

Fahrrad-E-Ladestation: Marktplatz und Bahnhofsplatz

Oö. Radrundfahrt in Haag/H. Errichtung des Radweges auf der Haager-Lies-Trasse

Ankauf von zwei neuen Feuerwehrfahrzeugen

Trinkwassersuche: Brunnenbohrung Hundassing ÖKLO als öffentliche Toilette
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Jahresrückblick

Erste Arbeiten am künftigen Kirchenplatz

Busterminal in Blüte

Wartehäuschen mit PV-Dach am Busterminal

Errichtung Bushaltestelle in Niedernhaag

Zahnarzt Dr. Anzengruber und Gynäkologin Dr. Krausgruber beziehen 
die neuen Ordinationen

Buswartehäuschen Starhemberg und Reischau
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Jahresrückblick

Eröffnung Busterminal

Vandalismus im Freibad

Eröffnung Geh- und Radweg

Landtags-, Gemeinderats- und  
Bürgermeisterwahlen

Asphaltierungen in Hochfeld, Ma-
nichgattern und Raiffeisenstraße

Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates

Ferienaktion im Obraland



28 |

Gratulationen

Wir gratulieren

zur Hochzeit
Doris Thalhammer und Florian Lindorfer, 23. 10. 2021

zur Geburt
Luca Seebacher, Sport-
platzstraße, 25. 9. 2021

zur Geburt
Lena Lemberger, Nie-
dernhaag, 27. 6. 2021

zur Geburt
Leo Genböck-Temmel, Sportplatzstraße, 18. 9. 2021

zur Hochzeit
Gerda Hernler und Helmut Autengruber, 
28. 8. 2021

zum 95. Geburtstag
Pauline Silian, Raiffeisenstraße, 26. 10. 2021


